
Kirchengemeinde Stadtkirche Kitzingen
Dekanin Baderschneider, Pfr. Koch,
Pfrin. Zeiher, Pfr. Oppelt, Diakon Dubowy
Spendenkonto: Sparkasse Mainfranken
IBAN: DE50 7905 0000 0000 0259 16

Kirchengemeinde Kaltensondheim (Pfr. Koch)

Spendenkonto: VR Bank Würzburg
IBAN: DE14 7909 0000 0003 7078 90

Kirchengemeinde Hohenfeld (Pfrin. Zeiher)

Spendenkonto: Sparkasse Mainfranken
IBAN: DE44 7905 0000 0042 0707 71

Pfarramt (Bürozeiten; Di.–Fr., 8–12 Uhr sowie 
Di. und Do., 14–17.30 Uhr, außer in den Ferien): 
Gustav-Adolf-Platz 6  |  97318 Kitzingen
Tel: 0 93 21 / 80 25  |  Fax: 0 93 21 / 80 27
E-Mail: pfarramt.stadtkirche.kt@elkb.de
www.kitzingen-stadtkirche.de

Ev. Kindergarten Stadt
Schreibersgasse 2  |  97318 Kitzingen
Tel: 0 93 21  |  4306
E-Mail: kita.schreibersgasse@elkb.de

Ev. Kindergarten St. Michael Etwashausen
Gartenstraße 19  |  97318 Kitzingen
Tel: 0 93 21  |  31 267
E-Mail: kita.st.michael@elkb.de

Ev. Kindergarten „Bärenstark“  
Alemannenstraße 9  |  97318 Kitzingen
Tel: 0 93 21  |  6557
E-Mail: kita.alemannenstrasse@elkb.de

Ev. Kindergarten „Zauberbaum“ Hohenfeld
Marktstefter Str. 16  |  97318 Kitzingen-Hohenfeld
Tel: 0 93 21  |  36 320
E-Mail: kita.zauberbaum.kitzingen@elkb.de

Kirchengemeinde Sickershausen
Pfr. Gahr, Pfarramt (Bürozeiten: Do., 14–17 Uhr):
An der Sicker 9  |  97318 Sickershausen
Tel: 0 93 21 / 3 29 52   |  Fax: 0 93 21 / 3 29 42
E-Mail: pfarramt.sickershausen@elkb.de
www.evangelisch-sickershausen.de

F Ü r s i e  e r r e i c h b a r

evangelischer
Gemeindebote
der evang.-Luth. Kirchengemeinden
Kitzingen-stadtkirche, Kitzingen-Friedenskirche, 
hohenfeld, Kaltensondheim, sickershausen,  
repperndorf und buchbrunn

Februar | März 2023

Lachen

Ev. Kindergarten Sickershausen
Studierweg 2  |  97318 Sickershausen
Tel: 0 93 21  |  34 439
E-Mail: kita.sickershausen@elkb.de

Kirchengemeinde Kitzingen-Friedenskirche
Pfr. Bausenwein und Pfr. Gahr
Pfarramt (Bürozeiten: Mo., Do., Fr., 10–12 Uhr, 
Di. 10–14 Uhr, Mittwoch geschlossen):
Martin-Luther-Straße 2  |  97318 Kitzingen
Tel: 0 93 21 / 3 24 28  |  Fax: 0 93 21 / 3 79 18
E-Mail: pfarramt.friedenskirche-kitzingen@elkb.de
www.friedenskirche-kitzingen.de

Ev. Kindergarten Friedenskirche
Marienburger Str. 1  |  97318 Kitzingen
Tel: 0 93 21  |  32 223
E-Mail: kita.friedenskirche@elkb.de
www.kita-friedenskirche-kitzingen.e-kita.de

Kirchengemeinde Buchbrunn 
Kirchengemeinde Repperndorf
Pfrin. Bromberger
Pfarramt (Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr): 
Hauptstraße 17  |  97320 Buchbrunn
Tel: 0 93 21 / 2 48 28  |  Fax: 0 93 21 / 92 21 64
E-Mail: pfarramt.buchbrunn@elkb.de
www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de

Ev. Kindergarten Buchbrunn
Am Schelm 7a  |  97320 Buchbrunn
Tel: 0 93 21  |  6224
E-Mail: kiga.buchbrunn@t-online.de

Ev. Kindergarten St. Laurentius
Am Seelein 1  |  97318 Kitzingen-Repperndorf
Tel: 0 93 21  |  22 827
E-Mail: kiga-repperndorf@t-online.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit KASA
Tel: 0 93 21 / 13 38 16
Beratung in der Beratungsstelle Mainblick, im 
Stadtteilzentrum Siedlung oder zu Hause



Thema: Faschingszeit – Maskenzeit
4

Aus dem Dekanat
6

Stadtkirche Kitzingen
8

Hohenfeld
12

Besondere Veranstaltungen
14

— Alle Gottesdienste auf einen Blick —

Kitzingen Friedenskirche
20

Sickershausen
24

 Buchbrunn und Repperndorf 
26

Kaltensondheim
30

Kinderseite
31

Adressen
322

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

ist Ihnen im Moment auch nicht zum Lachen
zumute, angesichts der Vielzahl von Krisen in
dieserWelt? Ist Ihr letzter Satz in einem Streit-
gespräch gar: „Dakann ich ja nur lachen!“?Oder
ist ein kaltes, freudloses Lachendas einzige,was
ihrMundzustandebringt,wenneskeineWorte
mehr gibt?

Siemerken schon, lachen istnicht gleich lachen.
Dabei stellt der Februar, in den die Faschings-
zeit fällt, den Parademonat des Lachens dar.

In dieser Ausgabe wollen wir Siemitnehmen zu
einer lachenden Frau, der wir den Monats-
spruch verdanken. Außerdem finden Sie auf
den Themenseiten Gedanken zum Thema
„Masken“.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen
undNachdenken und beim Entdecken der viel-
fältigenGemeindeaktivitäten.

Für das Gemeindeboten-Team
Diakon Holger Dubowy

IMPULS

Ein guter Grund zum Lachen

In der Abrahamsgeschichte gibt es diese Stelle,
als Sara ihrenMann und die fremden Besucher
belauscht. Das, was sie hört, klingt für sie so ab-
surd, dass sie lachen muss. Ohne Freude, ohne
Hoffnung. Das Belauschte ist zu unglaubwür-
dig. In ihrem hohenAlter soll sie noch schwan-
gerwerden?Das Thema ist durch.

Aber dasWunder geschah, ihr Sohn Isaak kam
zur Welt. Nach dieser Erfahrung ändert sich
ihr Lachen und sie trifft diese weise Aussage:
„Gott hat dafür gesorgt, dass ich lachen kann.
Alle die davon hören, werden mit mir lachen“
(Genesis 21,6). Dieses Lachen ist anders. Es ist
aus der Überraschung heraus geboren, ein La-
chen der Freude und des Staunens.

Wie ist es im Moment um unser Lachen be-
stellt? Im Angesicht all der Krisen und Bedro-
hungendieserWelt, fällt es vermutlich rauund
hart aus.

Saras Geschichte will mir sagen: Rechne mit al-
lem. Besonders rechne damit, dass auch dasUn-
glücknur seineZeit hat.Daraufwill ich vertrau-
en, dass wir staunend und freudig lachen
werden, weil Gott es eben möglich macht. Las-
senwir uns von Saras Lachen anstecken!

Ihr
Holger Dubowy,
Diakon an der Stadtkirche
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Faschingszeit - Maskenzeit

MASKEN …

– vermutlich denken Sie als erstes an Corona..
Hätte ichdieses Stichwort vordrei Jahren inden
Raum geworfen, wäre die erste Assoziation der
Fasching gewesen. So kann sich der Zusammen-
hang einer Bedeutung ändern.

URSPRUNG

Die Maske kommt eigentlich aus der Theater-
welt der Antike. Für die Maske wurde das latei-
nische „Person“ verwendet. Persona bedeutet so
vielwie „hindurchtönen“.Dasbezog sichaufdie
Maske, durch die der Sprecher hindurch tönte.
WennwirvoneinerPerson sprechen,dannken-
nen wir ihr eigentliches Gesicht nicht oder nur
sehr undeutlich.

THEMATHEMA

FASCHING

Die Maske im Fasching hat aber durchaus be-
denkenswerte Funktionen. Sie drückt aus, wer
wir seinwollen, sein könnten. Sindwir der oder
diewir seinwollen?
Masken haben aber auch den Schutzaspekt. Ich
denke dabei nicht an medizinische Masken
oder Masken für den Atemschutz der Feuer-
wehr. Ich denke an den Schutz der eigenen Inti-
mität undVerletzlichkeit.Manchmal ist es not-
wendig diese zu verbergen.
Eineder ältestenFunktionenderMaske ist aber
die Abwehr. Ob in kultischen Ritualen der Na-
turvölker oder imwilden Treiben der Perchten,
die Maske wehrt das Böse, das nicht Greifbare
ab.
In der Heilpädagogik gilt der Grundsatz: Vom
Äußeren zum Inneren. ImBlick auf das Lernen
neuer Rollen, kann das Spiel mit der Verklei-
dungdurchaus lehrreich sein.Deutlichwirddas
in den Superhelden Verkleidungen verschie-
denster Comicfiguren.

MEDIZINISCH

Die Coronazeit hat gezeigt, dass Masken vieles
an sozialer Interaktion behindern. Gerade klei-
ne Kinder hatten Probleme das Gesicht richtig
einzuordnen.

BIBLISCH

Biblisch gesehen steht die Maske für eine Täu-
schung. So heißt es z.B. im2. Korinther 11,15:
„Da ist es nichts Außerordentliches, wenn auch sei-
ne Diener die Maske annehmen als Diener der Ge-
rechtigkeit; aber ihr Ende wird sein wie ihre Wer-
ke.“
Die Maske in der Bibel ist mit der Entstellung
desMenschen durch die Sünde verbunden.Wir
sehen nicht so aus, wie Gott uns eigentlich ge-
dacht hat. Der Teufel ist der Maskenträger
schlechthin, der große Täuscher. Andererseits
wird von Mose berichtet, dass er nach seiner
Gottesbegegnung ein solches Strahlen im Ge-
sicht trug, dass dieMenschen ihnnicht ansehen
konnten. So neu und anders war er geworden.
Masken ein Zeichen also für die Gottesbegeg-
nung und dem Widersacher Gottes zugleich?
KeinWunder, dass die närrische Zeit im Chris-
tentum so oft negativ konnotiert wird.

Wenn jetzt wieder die Zeit der Ausgelassenheit,
des Lachens und der Unbeschwertheit vor der
Tür steht, vielleicht können Sie sich dabei die
Frage nach ihren Masken stellen. Die Frage, ob
diese wirklich alle notwendig sind und wenn ja,
dannwarum?
Egal zuwelchenSchlüssen sie auchkommen, im
Angesicht Gottes brauchen Sie keine Maske.
Gott sei Dank!

Holger Dubowy
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Aus dem Diakonischen Werk
KASA-Beratung

Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) des Dia-
konischenWerkesKitzingen bietet imRahmenderAk-
tion #wärmewinter in Kitzingen jeweils im 14-tägigen
Rhythmus Beratungen an: beim Kaffeetreff dienstags
von10bis12Uhr imPaul-Eber-HausundbeimMittags-
tisch freitags im Bürgerzentrum . FrauHösch und Frau
Sommermann beraten unentgeltlich alle, die aufgrund
steigender Kosten in Sorge geraten. Haben Sie keine
Scheu, dieseUnterstützung inAnspruch zunehmen.

Neuwahlen im Diakonischen Werk
ImRahmen derMitgliederversammlung am6.12. fan-
den die Wahlen derVorstands- undAusschussmitglie-
der statt. Der bisherige Vorstand (Anton Baum, Nor-
bertWittig, PfrinKrämer)wurde imAmtbestätigt und
wird zusammen mit der 1. Vorsitzenden Dekanin Ba-
derschneider und dem Geschäftsführer Carsten Bräu-
mer das DiakonischeWerkweiterentwickeln. Aus dem
Ausschuss schieden Reiner Ullrich und Franz Kaidel
aus. Der neue Ausschuss setzt sich zusammen aus Pfr.
Gahr, Pfr. Stier, Gaby Göb, Eva Dierichs-Schmitt, Mi-
chaelGoller, JürgenHaag,Dr.MartinMüller undUschi
Sattes. Gottes Segen für alle Beratungen und Entschei-
dungen!

Freie Plätze in der Tagespflege

Die Diakonie-TagespflegeMühlenpark ist vonMontag
bis Freitag von jeweils 8 bis 17 Uhr für bis zu 20 Gäste
geöffnet. Freuen Sie sich auf schöne Räume, ein tolles
Team, anregende Tagesgestaltung und Berücksichti-
gungindividueller Wünsche. Ein Fahrdienst ermög-
licht den Transport amMorgen und gegenAbend auch
fürMenschenmitRollstuhl.DieKosten fürdenBesuch
der Tagespflege werden zum größten Teil von der Pfle-
gekasse übernommen mit einem dem jeweiligen Pfle-
gegrad entsprechendenBudget.
Infos unter: Tel.: 09321 / 389965-90
E-Mail:TP-Muehlenpark@diakonie-kitzingen.de

Aus der Evangelischen Jugend
Minifreizeit
Du bist in der 1. oder 2. Klasse und hast Lust auf drei
Tage Abenteuer unter einem anderen Dach? Dann
kommmit auf unsereMini-Freizeit!
Hier lernst du neue Freunde, Spiele, Bastelideen und
die Gemeinschaft der Evangelischen Jugend kennen.
Mit einem kunterbunten Programm verbringen wir
die Tage in den Faschingsferien im Bürgerspital in
Iphofen.
EingeschultesMitarbeiter_innen-Teamkümmert sich
umdich.Wir freuen uns auf deinKommen!
Julia Gierth undMitarbeiter_innen-Team

Einladung Dekanatsfrauentag
Am Samstag, 11. Februar, lädt das Dekanatsfrauen-
teamvon9.00bis 13.00Uhrherzlich zuFrühstückund
Austausch ins Paul-Eber-Haus in Kitzingen ein. Das
Thema ist: „Quovadis?“ – Pilgerwege –Lebenswege.Re-
ferentinnen sind Pfarrerin Heidi Wolfsguber und
PfarrerinRaffaelaMeiser.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

für Grundschulkinder der 1. und 2. Klasse 

 –  

Preis: 65€ (inkl. Verwaltungsgebühr) 

Spaß für unsere 

Neuwahlen
Auf dem Dekanatsjugendkonvent im Herbst des letz-
ten Jahres, wurden die Vertreter_innen der EJ Kitzin-
gen in die Dekanatsjugendkammer gewählt.Gewählt
wurden: Julia Gierth/Stadtkirche KT, Julius Jung/ Det-
telbach, Muriel Muth/Repperndorf, Max Jäger/Main-
bernheim, Laura Schwab/Marktsteft, Jana Zepter/
Mainstockheim. In der konstituierenden Sitzung der
Dekanatsjugendkammer am 20.12.2022 konnten wir
die Posten der Vorsitzenden neu vergeben: 1. Vorsit-
zende Julia Gierth, 2. Vorsitzender Julius Jung, Stell-
vertretung Jonas Schneider. In die Dekanatsjugend-
kammer wurden berufen: Jonas Schneider, Richard
Köhler und Jakob Zeltner (CJB).
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Stadtkirche Kitzingen

Taufen
Emilia Kabel
MedrickWeltner
NovaWeltner

Beerdigungen
Elvira Schneller (71)
LieselotteMangold (95)
ReimundZürlein (73)

Predigtreihe „Musik, die mich berührt“
Die Termine imMärz:

5.3., Stadtkirche:
„Leichtes Gepäck“, DekaninBaderschneider
12.3., KaltensondheimundHohenfeld:
„Damit ihrHoffnung habt“ - Pfr. Gahr
12.3., Friedenskirche und Sickershausen:
„Für immer jung“ - Pfr. Koch
19.3., KaltensondheimundHohenfeld:
„AmazingGrace“ - Pfr. Bausenwein
19.3., Friedenskirche und Sickershausen:
„Anthem“ - Pfrin. Zeiher
26.3., Stadtkirche:
„Damit ihrHoffnung habt“ - Pfr. Gahr

Frauentreff
Am 23. Februar treffen wir uns um 19.00
Uhr im Paul Eber Haus. Das Thema lautet
„Bilder der Seele“ - demGeheimnis der Feier-
tage auf der Spur mit Pfarrerin Esther Zei-
her..
Am 30. März treffen wir uns um 19.00 Uhr
im Paul Eber Haus mit Philipp Fiedler, Reli-
gionspädagoge im Vorbereitungsdienst, der
seit September in unserer Gemeinde ist. The-
ma ist die Themenreihe zumMarkusevange-
lium (siehe nächste Seite).
Anmeldung bis jeweils drei Tage vorher erbe-
ten bei B. Kaidel, Tel. 09321/389811. Gäste
für beideTermine sindherzlichwillkommen.

Gemeindeleben
Präparandenkurs
Jeweils 14-tägig mittwochs und donnerstags
von 16.00 bis 17.30 Uhr im Paul-Eber-Haus
mitDiakonDubowy.

Konfikurs
Jeweils 14-tägig mittwochs und donnerstags
von 16.00 bis 17.30 Uhr im Paul-Eber-Haus
mit Pfarrerin Zeiher

Kigo-Team
Jeden Mittwoch um 19 Uhr im Paul-Eber-
Haus, außer in den Ferien.

Hauskreis
ImPaul-Eber-Haus, jeweils um19.00Uhr am
2.2., 18.2., 2.3., 17.3., 30.3.

Seniorenkreis
Im Paul-Eber-Haus, jeweils um 14.30 Uhr
am´17.2. und am24.3.

Kirchenkaffee
Immer am letzten Sonntag jedenMonats im
VorraumderKirche.

Friedensgebete
In der Stadtkirche jeweils um 19 Uhr: am
6.2./20.2./ 6.3./20.3.

Aschermittwoch
Am 22.2. feiern wir um 18.30 Uhr eine öku-
menischeAndacht in der St. Johanneskirche.

Evangelischer Frauenbund
Wir laden Sie alle am 8. Februar um 14.30
Uhr zur Mitgliederversammlung bei Kaffee
und Kuchen im Paul-Eber-Haus ein, an-
schließend Vortrag „Vergesslich“ mit Frau
Dolph von der Pflegestelle.
Am 8. Märzbesuchenwir das Papiertheater
in Kitzingen. Auch hier treffen wir uns wie-
der um 14.30 Uhr direkt beim Papiertheater
in der Grabkirchgasse, Kitzingen. Die Plätze
sind auf 25 begrenzt.
Anmeldung bei Frau Freitag: 09321/24444
oder Frau Glos: 09321/22239 ab 1. Februar
bzw. ab dem 1. März. Gäste sind herzlichst
willkommen.

Verabschiedung Pfr. Oppelt
Zum 1. März 2023 tritt Pfarrer Helmut Op-
pelt in den Ruhestand ein. Wir verabschie-
den ihnaus seinemaktivenDienst alsPfarrer
im Gottesdienst am Sonntag, 26.2.2023 um
14 Uhr in der Stadtkirche.
HerzlicheEinladung, auchzumanschließen-
denEmpfang.

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet
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Gottesdienste mit besonde-
rem musikalischen Akzent
Faschingsgottesdienst
Sonntag, 12. Februar, 10 Uhr
mit der neugegründetenBand

Gottesdienst am Valentinstag
Dienstag, 14 Februar, 18.30 Uhr
mit der neugegründetenBand

Freundeskreis Kirchenmusik

Seit der Mitgliederversammlung am 15. No-
vember hat der Freundeskreis Kirchenmusik
einenneuenVorstand. Ihmgehörenan: Herr
Jürgen Hertel (1. Vorsitzender) sowie Herr
und Frau Scheuplein, (2. Vorsitzender,
Schriftführerin). Neue Mitglieder sind Frau
Sonja Just und FrauMariaHaun.
Leider standen Herr Matthias Bilz und Herr
Hartmut Stiller nicht mehr zur Wahl. Wir
bedanken uns bei euch ganz herzlich für die
Zeit und Mühen die ihr für den Freundes-
kreis aufgebracht habt. Ausdrücklich möch-
te ich mich noch einmal ganz herzlich bei
Herrn Karl-Heinz Krehbiel bedanken, der
über Jahrzehnte die Bücher geprüft hat. Wir
wünschen allen ausgeschiedenen Vorstands-
mitgliedernGottes Segen.

Da die Konzerte der Paul-Eber-Kantorei im-
mer mit einem enormen finanziellen Auf-
wand verbunden sind hat sich vor einigen
Jahren der Freundeskreis Paul-Eber-Kanto-
rei gegründet. Ziel des Freundeskreises ist be-
sondere Konzerte der Kantorei finanziell zu
unterstützen.
Wir würden uns freuen, Sie als neues Mit-
glied begrüßen zu dürfen.

Martin Blaufelder, Kantor

Posaunenchor Petrini-Brass
Dienstag, 19.30–21.00Uhr
Paul-Eber-Haus, Probensaal 2OG

Seniorenchor InTakt
Mittwoch, 10.00–11.00Uhr
Paul-Eber-Haus, Probensaal 2OG

Paul-Eber-Kantorei
Mittwoch, 19.30–21.30Uhr
Paul-Eber-Haus, Probensaal 2OG

Band
Montag, 20.00Uhr
Paul-Eber-Haus

Kinderchor
Donnerstag, 17.00 -18.00Uhr
Paul-Eber-Haus, Probensaal 2OG

ChorprobenGemeindeleben

Themenreihe in der Passionszeit
In der Passionszeit wollen wir uns in die
Glaubenslandschaft desMarkusevangeliums
begeben und sie mit verschiedenen Metho-
den abschreiten. Zu dieser Exkursion treffen
wir uns jeweils am Donnerstagabend zwi-
schen 18 und 19.30Uhr imPaul-Eber-Haus .

> 02.03. „Der Raum wird geöffnet“
Einführung insMarkusevangelium
(mit Pfarrer Koch)

> 09.03. „Wege kreuzen sich“
Bibliolog zuMarkus 1
(mitDekaninBaderschneider)

> 16.03. „Lebenswege ändern
ihre Richtung“
Biographische Zugänge zuMarkus 4
(mit Pfarrerin Zeiher)

> 23.03. „Kreuzwege verwandeln“
FilmischeMotive inMarkus 14
(mitDiakonDubowy)

> 30.03. „Grenzen werden zerrissen“
Die Frage nachGott inMarkus 15
(mit Religionspädagoge Philipp Fiedler)

Minikirche

Rückblick
Krippenspiel am Hl. Abend
FünfWochenhaben sie geprobt,Text gelernt
und Lieder eingeübt. Ein bisschen aufgeregt
waren manche kurz vor dem Gottesdienst
am Heiligen Abend, aber dann klappte alles
wie am Schnürchen: 26Kinder und Jugendli-
che zeigten im Krippenspiel, wie der Hirte
Matthias seinen Esel sucht und ihn in einem
Stall findet. Dort liegt überraschenderweise
ein neu geborenes Kind in der Krippe. „Das
ist der Heiland, der Retter derWelt“, erklärt
ihm ein anderer Hirte. Dass Gott auf diese
Weise zur Welt kommt – arm, klein, unter
denen, die nicht viel zu geben haben – über-
rascht, aber genau darin zeigt sich der Geist
der Liebe, mit der er die Welt verwandeln
will. Dasswir uns von diesemneuenGeist be-
wegen lassen, davon sangen die Kinder zum
Abschluss: „Lasst das Lied der Liebe weiter-
klingen“.
Ein großes Dankeschön an alle, die mitge-
wirkthaben.UndherzlichenDankanVerena
und Ute Hertel, Susanna Mania und Heike
Groh-Noderer, die Kostüme geschneidert,
dieMaskegefertigtunddasKrippenspiel ein-
studiert haben.

Neue Sänger*innen undMusiker*innen
sind herzlichwillkommen!

Ab März beginnt die neue
Runde der Minikirche für
Familien mit kleinen Kin-
dern.Wir treffen uns am

Samstag, 4. März um 15.30 Uhr in der
Stadtkirche. Herzliche Einladung!
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HOHENFELD

HOHENFELD

In der Dorfkirche wird eine Kamera den Al-
tarraum überwachen, sodass auch dort mög-
liche Eingriffe geahndet werden können.
Hoffen wir, dass all das nicht nötig sein wird.

Neuer Konfijahrgang gemeinsam
mit Sickershausen
Der nächste Konfijahrgang ist schon in den
Startlöchern und wird erstmals mit den Si-
ckershäuser Konfis zusammen durchge-
führt. Die monatlichen Konfisamstage ge-
stalten Pfarrer Simon Gahr und Pfarrerin
Esther Zeiher an wechselnden Orten.
Zum diesjährigen Konfirmationstermin am
23. April werden sich die Neuen schon kurz
vorstellen. Zum Elternabend desneuen Jahr-
gangs laden wir für den 08. März ins Feuer-
wehrhaus ein.

Herzliche Einladung zu einem freudvollem
Konzert in der Bergkirche:Beerdigungen

Günther Dorsch (86)
Renate Grünewald (84)

Neue Abendmahlskelche aus Familiensilber
Unsere Sammelaktion bis zum Jahresende
war recht erfolgreich: ein Silberbecher, etwas
Silberschmuck und Silberbesteck wurden ge-
wogen oder schon bereits in die Kirche ge-
bracht. Herzlichen Dank an alle (potenziel-
len) SpenderInnen! Zum vorhergehenden
Artikel könnte man ergänzen: „Gemeinde ist
dann, wenn alle ihren Gabeln einbringen …“

Wir würden nun in der Weise weitergehen,
dass wir alle Silbergaben abholen oder in der
Kirche entgegennehmen und dann in die Sil-
berschmiede bringen. Von dort wird es in
eine Scheideanstalt gegeben, wo das Silber
aufwändig geschmolzen und geschieden
wird. Daraus entsteht ein Silberbarren, der
das Material für zwei Kelche und eine Kanne
geben soll. Da das bisher zusammengetrage-
nem Gewicht bei dem Vorgang noch etwas
reduziert wird, freuen wir uns weiterhin
über Silbergaben. Auch Nicht-Hohenfelder
sind herzlich eingeladen, sich an dieser be-
sonderen Aktion zu beteiligen.

Sicherungsanlage in der Bergkirche
Um künftig vor Einbrüchen besser geschützt
zu sein, haben wir im November eine Siche-
rungsanlage in der Bergkirche einbauen las-
sen. Dafür bildeten Gerd Seynstahl, Uwe De-
gan und Rudolf Sattes einen Bauausschuss,
der die geplante Anlage tatkräftig umsetzte.
Es wurden Kabel verlegt, ein Loch in die Kir-
chenmauer gebohrt und ein Außensignal an-
gebracht.

Falls es nun zu einem gewaltsamen Öffnen
der Tür kommt, wird ein Sirenengeräusch
und eine rotes Warnsignal in Richtung des
Dorfes ausgesendet und zudem eine Ruf-
schaltung aktiviert.

Sonntag, 29. Januar 2023
um 17.00 Uhr

Bergkirche, Hohenfeld (Kitzingen) 
Eintritt: € 12,- / € 8,- (ermäßigt)

Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre frei
Karten online unter:  oder an der Abendkasse www.okticket.de

Rückblick:
Sternsinger in Hohenfeld unterwegs
Traditionsgemäß wurden die Sternsinger am
5. Januar in der Dorfkirche in Hohenfeld von
der Prädikantin Sattes in einer Andacht ge-
segnet und ausgesendet, um am 6. Januar den
Segen in die Häuser zu bringen.
Sophie Sattes hat uns mit ihrem Vortrag und
Bildern in das diesjährige Thema „Kinder
stärken, Kinder stützen – Indonesien und
weltweit“ mit hinein genommen.
Die Sternsinger sammelten Spenden in Höhe
von insgesamt 1330 Euro in Hohenfeld ein.

Danke den fleißigen Sternsingern: Sinja und
Alena Kesselring, Jule Semmler, Janik Heer-
lein (hintere Reihe), Franz Gier, Marie Sattes,
Ella Gier, Julius Friebel, Jaron Heerlein und
Gustav Eichhorn (vordere Reihe)

Gemeinde ist dann …
… wenn sich alle mit ihren Gaben einbringen.
So kann man es in Hohenfeld an vielen Stel-
len entdecken: beim Einstudieren des Krip-
penspiels mit den vielen Kindern, beim Auf-
stellen des wunderschönen großen Weih-
nachtsbaumes in der Kirche, beim Jahres-
wechselgottesdienst an den zur Verfügung
gestellten Himmelsbildern, beim Sternsin-
gergottesdienst und an all der vorherigen
Organisation. Vieles geschieht im Hinter-
grund: Danke für alles!

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet



14   G o t t e s d i e n s t Ü b e r s i c h t z u m h e r au s t r e n n e n >

BESONDERE VERANSTALTUNGENBESONDERE VERANSTALTUNGEN

Communität Casteller Ring 
St. Michaelskirche Schwanberg 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag, 4. März 2023,  19.30 Uhr 
 

TENEBRAE 
 

Tomás Luis de Victoria  
„Officium Hebdomadae Sanctae“ 

Liturgische Gesänge zur Karwoche 

 

Cantus Solis Karlsruhe 
Leitung: Elías Hostalrich Llopis 

 
Anmeldung erbeten an dkrauss@ccr-schwanberg.de oder 09323/32207 

Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbeten 
 

V.i.S.d.P.: Communität Casteller Ring e.V. Schwanberg 4, 97348 Rödelsee, Tel. 09323/32 207, www.ccr-schwanberg.de 

Weltgebetstag 2023
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesi-
schen Festland. Doch es liegen Welten zwi-
schen dem demokratischen Inselstaat und
dem kommunistischen Regime in China. Die
Führung in Peking betrachtet Taiwan als ab-
trünnige Provinz und will es „zurückholen“ –
notfallsmitmilitärischer Gewalt. Das interna-
tional isolierte Taiwan hingegen pocht auf sei-
ne Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der
Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für
EuropaunddieUSAwiedie gesamteWeltwirt-
schaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffs-
krieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt
um Taiwan wieder auf. In diesen unsicheren
Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete,
Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023
verfasst.

Am Freitag, den 3. März 2023, feiernMen-
schen in über 150 Ländern der Erde diese Got-
tesdienste. „Ich habe von eurem Glauben ge-
hört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir
hören,wie dieTaiwanesinnenvon ihremGlau-
benerzählen undwollenmit ihnen fürdas ein-
stehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: De-
mokratie, Frieden undMenschenrechte.

Hier wird der Weltgebetstag am 3.3.
in unserer Region gefeiert:

19.00Uhr
StadtkircheKitzingen

18.30Uhr
St. VinzenzKitzingen-Siedlung

19.30Uhr
Kath. Kirche Buchbrunn

 
 
 
 
                    
                                                  … mehr als ein Frühstück! 
 

AArbeitsLLosenFFrühstück  
…für alle interessierten Menschen - 

aus Kitzingen und Umgebung. 
 

Wann?          Mittwoch, 1. Februar 2023 
 um 9:00 Uhr  

Wo?                 Paul-Eber-Haus- Kitzingen 
                             1.Stock – großer Saal 

Was?           Frühstück – Kontakte – Infos 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
Kostenbeitrag   1 Euro   
              
Veranstalter: Initiativgruppe ehrenamtlicher                                    
christlich u./o. sozial engagierter Mitarbeiter                               
V.i.S.d.P. Astrid Glos – Tel. 0 93 21 / 22 23 9 

 
 
 
 

Thema: Energie sparen 
 

WWeellcchhee  MMöögglliicchhkkeeiitteenn  hhaabbee  iicchh  uumm  GGeelldd  zzuu  
ssppaarreenn??    WWeellcchhee  GGeerräättee  ssiinndd  EEnneerrggiieeffrreesssseerr??  
WWiiee  kkaannnn  iicchh  ssiiee  ssiinnnnvvoollll  nnuuttzzeenn??  
UUnnsseerr  RReeffeerreenntt  GGeerrhhaarrdd  BBaauueerr  ggiibbtt  
AAnnrreegguunnggeenn  uunndd  TTiippppss..    
 

Anmeldung bitte 
bei der Caritas  

Tel. 22030 
 

Stadtkirche Sulzfeld Hohenfeld Kaltensondheim Buchbrunn Repperndorf Friedenskirche Sickershausen

Sa.
4.03.

11.00 Uhr   
Minikirche
Dekanin Baderschneider

So.
4.03.

So.
5.03.

9.30 Uhr   
Gottesdienst zur Predigtreihe
Dekanin Baderschneider

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr
Prädikantin 
Sattes

10.00 Uhr 
Prädikantin Sattes

9.00 Uhr 
Prädikantin Sattes

10.10 Uhr    
Pfarrerin Bromberger

9.00 Uhr    
Pfarrerin Bromberger

10.10 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

So.
5.03.

So.
12.03.

10.00 Uhr   
Vorstellungsgottesdienst der  
KonfimandInnen 
Pfarrerin Zeiher

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

10.10 Uhr     
Familiengottesdienst
Pfarrerin Bromberger 
und KiGo-Team

9.00 Uhr     
Familiengottesdienst 
Pfarrerin Bromberger 
und KiGo-Team

10.10 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Koch

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Koch

So.
12.03.

So.
19.03.

9.30 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Bausenwein

10.00 Uhr    Æ
Ökumenischer Gottes-
dienst, anschl. Fastenessen
Pfarrer Koch

10.10 Uhr    
Prädikantin Rapp

9.00 Uhr    
Prädikantin Rapp

10.10 Uhr 
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr 
Pfarrer Gahr

So.
19.03.

So.
26.03.

9.30 Uhr    Æ
Gottesdienst zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr    
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

10.00 Uhr     
Prädikantin Sattes

9.00 Uhr 
Prädikantin Sattes

10.10 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
der KonfimandInnen 
Pfarrerin Bromberger

19.00 Uhr
ATEMholengottesdienst 
Christine Rathmann und  
ATEMholen-Team

9.00 Uhr
Diakon Deindörfer

10.10 Uhr    Æ
Vorstellungsgottesdienst 
der KonfimandInnen

Pfarrer Bausenwein

9.00 Uhr 
Pfarrer Gahr

So.
26.03.

Fr.
31.03.

18.00 Uhr
Ökumen. Kreuzweg der  
Jugend, Dreieinigkeits- 
kirche Dettelbach
Pfarrerin Bromberger

18.00 Uhr
Ökumen. Kreuzweg der  
Jugend, Dreieinigkeits- 
kirche Dettelbach
Pfarrerin Bromberger

Fr.
31.03.

So.
2.04.

10.00 Uhr   
Konfirmationsgottesdienst
Pfarrerin Zeiher

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

10.00 Uhr 
Pfarrer Koch

9.00 Uhr 
Pfarrer Koch

10.10 Uhr
Diakon Deindörfer

9.00 Uhr
Diakon Deindörfer

10.10 Uhr    
Pfarrer Bausenwein

10.10 Uhr 
Konfirmations- 
gottesdienst
Pfarrer Gahr

So.
2.04.

G o t t e s d i e n s t p l a n
  =  mit Abendmahl   =  Gottesdienst mit Kindern

Æ  =  mit Kirchenkaffee / gemeinsamem EssenGottesdienste im März



Stadtkirche Sulzfeld Hohenfeld Kaltensondheim Buchbrunn Repperndorf Friedenskirche Sickershausen

So.
5.02.

9.30 Uhr   
Pfarrerin Zeiher

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr
Gottesdienst zur 
Predigtreihe
Dekanin  
Baderschneider

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Dekanin Baderschneider

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Dekanin Baderschneider

10.10 Uhr    
Pfarrerin Bromberger

9.00 Uhr    
Pfarrerin Bromberger

10.10 Uhr    
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr    
Kirchentagssonntag
Pfarrer Gahr

So.
5.02.

So.
12.02.

10.00 Uhr  
Faschingsgottesdienst 
Pfarrer Ahrens

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe 

Pfarrerin Zeiher

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe 

Pfarrerin Zeiher

10.10 Uhr
Diakon Deindörfer

9.00 Uhr
Diakon Deindörfer

10.10 Uhr 
Gottesdienst – Abschied von 
unserem Gemeindeverein
Pfarrer Bausenwein

10.10 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
der KonfimandInnen
Pfarrer Gahr

So.
12.02.

Di.
14.02.

18.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
zum Valentinstag
Dekanin Baderschneider, 
Martin Drzizga

19.00 Uhr 
Gottesdienst für  
Jubelpaare
Pfarrer Gahr

Di.
14.02.

So.
19.02.

9.30 Uhr   
Prädikantin Sattes

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

10.00 Uhr 
Pfarrer Oppelt

9.00 Uhr 
Pfarrer Oppelt

10.00 Uhr    Æ
Nachbarschaftsgottes-
dienst in der St. Nicolai-
Kirche in Neuses am Berg
Pfarrer Vogel und  
Pfarrerin Bromberger

10.00 Uhr    Æ
Nachbarschaftsgottes-
dienst in der St. Nicolai-
Kirche in Neuses am Berg
Pfarrer Vogel und  
Pfarrerin Bromberger

10.10 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrerin Zeiher

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrerin Zeiher

So.
19.02.

Mi.
22.02.

18.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst  
zum Aschermittwoch in der  
kath. Kirche

Dekanin Baderschneider, 
Pfarrer Spöckl

Mi.
22.02.

So.
26.02.

14.00 Uhr
Abschiedsgottesdienst
Pfarrer Oppelt

Einladung in die  
Stadtkirche

Einladung in die  
Stadtkirche

10.10 Uhr
Prädikant Nickel

9.00 Uhr
Prädikant Nickel

10.10 Uhr    Æ
Pfarrer i.R. Wagner

9.00 Uhr
Pfarrer i.R. Wagner

11.00 Uhr
Minigottesdienst
Pfarrer Gahr

So.
26.02.

Fr.
3.03.

19.00 Uhr
Ökumen. Gottesdienst  
zum Weltgebetstag
Weltgebetstags-Team

Einladung zum  
Ökumen. Gottesdienst  
zum Weltgebetstag in  
die Stadtkirche

19.30 Uhr    Æ
Ökumen. Gottesdienst  
zum Weltgebetstag in der 
kath. Kirche, Pfarrerin 
Bromberger und Team

18.30 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst  
zum Weltgebetstag in  
St. Vinzenz
Weltgebetstags-Team

Einladung zum  
Ökumen. Gottesdienst  
zum Weltgebetstag in  
nach St. Vinzenz

Fr.
3.03.

G o t t e s d i e n s t p l a n

Gottesdienste im Februar   =  mit Abendmahl   =  Gottesdienst mit Kindern

Æ  =  mit Kirchenkaffee / gemeinsamem Essen
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Stadtkirche Sulzfeld Hohenfeld Kaltensondheim Buchbrunn Repperndorf Friedenskirche Sickershausen

Sa.
4.03.

11.00 Uhr   
Minikirche
Dekanin Baderschneider

So.
4.03.

So.
5.03.

9.30 Uhr   
Gottesdienst zur Predigtreihe
Dekanin Baderschneider

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr
Prädikantin 
Sattes

10.00 Uhr 
Prädikantin Sattes

9.00 Uhr 
Prädikantin Sattes

10.10 Uhr    
Pfarrerin Bromberger

9.00 Uhr    
Pfarrerin Bromberger

10.10 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

So.
5.03.

So.
12.03.

10.00 Uhr   
Vorstellungsgottesdienst der  
KonfimandInnen 
Pfarrerin Zeiher

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

10.10 Uhr     
Familiengottesdienst
Pfarrerin Bromberger 
und KiGo-Team

9.00 Uhr     
Familiengottesdienst 
Pfarrerin Bromberger 
und KiGo-Team

10.10 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Koch

9.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Koch

So.
12.03.

So.
19.03.

9.30 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

10.00 Uhr 
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Bausenwein

10.00 Uhr    Æ
Ökumenischer Gottes-
dienst, anschl. Fastenessen
Pfarrer Koch

10.10 Uhr    
Prädikantin Rapp

9.00 Uhr    
Prädikantin Rapp

10.10 Uhr 
Pfarrer Gahr

9.00 Uhr 
Pfarrer Gahr

So.
19.03.

So.
26.03.

9.30 Uhr    Æ
Gottesdienst zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

11.00 Uhr    
Gottesdienst  
zur Predigtreihe
Pfarrer Gahr

10.00 Uhr     
Prädikantin Sattes

9.00 Uhr 
Prädikantin Sattes

10.10 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 
der KonfimandInnen 
Pfarrerin Bromberger

19.00 Uhr
ATEMholengottesdienst 
Christine Rathmann und  
ATEMholen-Team

9.00 Uhr
Diakon Deindörfer

10.10 Uhr    Æ
Vorstellungsgottesdienst 
der KonfimandInnen

Pfarrer Bausenwein

9.00 Uhr 
Pfarrer Gahr

So.
26.03.

Fr.
31.03.

18.00 Uhr
Ökumen. Kreuzweg der  
Jugend, Dreieinigkeits- 
kirche Dettelbach
Pfarrerin Bromberger

18.00 Uhr
Ökumen. Kreuzweg der  
Jugend, Dreieinigkeits- 
kirche Dettelbach
Pfarrerin Bromberger

Fr.
31.03.

So.
2.04.

10.00 Uhr   
Konfirmationsgottesdienst
Pfarrerin Zeiher

11.00 Uhr   
Diakon Dubowy

10.00 Uhr 
Pfarrer Koch

9.00 Uhr 
Pfarrer Koch

10.10 Uhr
Diakon Deindörfer

9.00 Uhr
Diakon Deindörfer

10.10 Uhr    
Pfarrer Bausenwein

10.10 Uhr 
Konfirmations- 
gottesdienst
Pfarrer Gahr

So.
2.04.

G o t t e s d i e n s t p l a n
  =  mit Abendmahl   =  Gottesdienst mit Kindern

Æ  =  mit Kirchenkaffee / gemeinsamem EssenGottesdienste im März
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BESONDERE VERANSTALTUNGENBESONDERE VERANSTALTUNGEN

Communität Casteller Ring 
St. Michaelskirche Schwanberg 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag, 4. März 2023,  19.30 Uhr 
 

TENEBRAE 
 

Tomás Luis de Victoria  
„Officium Hebdomadae Sanctae“ 

Liturgische Gesänge zur Karwoche 

 

Cantus Solis Karlsruhe 
Leitung: Elías Hostalrich Llopis 

 
Anmeldung erbeten an dkrauss@ccr-schwanberg.de oder 09323/32207 

Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbeten 
 

V.i.S.d.P.: Communität Casteller Ring e.V. Schwanberg 4, 97348 Rödelsee, Tel. 09323/32 207, www.ccr-schwanberg.de 

Weltgebetstag 2023
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesi-
schen Festland. Doch es liegen Welten zwi-
schen dem demokratischen Inselstaat und
dem kommunistischen Regime in China. Die
Führung in Peking betrachtet Taiwan als ab-
trünnige Provinz und will es „zurückholen“ –
notfallsmitmilitärischer Gewalt. Das interna-
tional isolierte Taiwan hingegen pocht auf sei-
ne Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der
Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für
EuropaunddieUSAwiedie gesamteWeltwirt-
schaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffs-
krieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt
um Taiwan wieder auf. In diesen unsicheren
Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete,
Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023
verfasst.

Am Freitag, den 3. März 2023, feiernMen-
schen in über 150 Ländern der Erde diese Got-
tesdienste. „Ich habe von eurem Glauben ge-
hört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir
hören,wie dieTaiwanesinnenvon ihremGlau-
benerzählen undwollenmit ihnen fürdas ein-
stehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: De-
mokratie, Frieden undMenschenrechte.

Hier wird der Weltgebetstag am 3.3.
in unserer Region gefeiert:

19.00Uhr
StadtkircheKitzingen

18.30Uhr
St. VinzenzKitzingen-Siedlung

19.30Uhr
Kath. Kirche Buchbrunn

 
 
 
 
                    
                                                  … mehr als ein Frühstück! 
 

AArbeitsLLosenFFrühstück  
…für alle interessierten Menschen - 

aus Kitzingen und Umgebung. 
 

Wann?          Mittwoch, 1. Februar 2023 
 um 9:00 Uhr  

Wo?                 Paul-Eber-Haus- Kitzingen 
                             1.Stock – großer Saal 

Was?           Frühstück – Kontakte – Infos 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
Kostenbeitrag   1 Euro   
              
Veranstalter: Initiativgruppe ehrenamtlicher                                    
christlich u./o. sozial engagierter Mitarbeiter                               
V.i.S.d.P. Astrid Glos – Tel. 0 93 21 / 22 23 9 

 
 
 
 

Thema: Energie sparen 
 

WWeellcchhee  MMöögglliicchhkkeeiitteenn  hhaabbee  iicchh  uumm  GGeelldd  zzuu  
ssppaarreenn??    WWeellcchhee  GGeerräättee  ssiinndd  EEnneerrggiieeffrreesssseerr??  
WWiiee  kkaannnn  iicchh  ssiiee  ssiinnnnvvoollll  nnuuttzzeenn??  
UUnnsseerr  RReeffeerreenntt  GGeerrhhaarrdd  BBaauueerr  ggiibbtt  
AAnnrreegguunnggeenn  uunndd  TTiippppss..    
 

Anmeldung bitte 
bei der Caritas  

Tel. 22030 
 

Communität Casteller Ring 
St. Michaelskirche Schwanberg 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag, 4. März 2023,  19.30 Uhr 
 

TENEBRAE 
 

Tomás Luis de Victoria  
„Officium Hebdomadae Sanctae“ 

Liturgische Gesänge zur Karwoche 

 

Cantus Solis Karlsruhe 
Leitung: Elías Hostalrich Llopis 

 
Anmeldung erbeten an dkrauss@ccr-schwanberg.de oder 09323/32207 

Eintritt frei - Kollekte am Ausgang erbeten 
 

V.i.S.d.P.: Communität Casteller Ring e.V. Schwanberg 4, 97348 Rödelsee, Tel. 09323/32 207, www.ccr-schwanberg.de 

 
 
 
 
                    
                                                  … mehr als ein Frühstück! 
 

AArbeitsLLosenFFrühstück  
…für alle interessierten Menschen - 

aus Kitzingen und Umgebung. 
 

Wann?          Mittwoch, 1. Februar 2023 
 um 9:00 Uhr  

Wo?                 Paul-Eber-Haus- Kitzingen 
                             1.Stock – großer Saal 

Was?           Frühstück – Kontakte – Infos 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
Kostenbeitrag   1 Euro   
              
Veranstalter: Initiativgruppe ehrenamtlicher                                    
christlich u./o. sozial engagierter Mitarbeiter                               
V.i.S.d.P. Astrid Glos – Tel. 0 93 21 / 22 23 9 

 
 
 
 

Thema: Energie sparen 
 

WWeellcchhee  MMöögglliicchhkkeeiitteenn  hhaabbee  iicchh  uumm  GGeelldd  zzuu  
ssppaarreenn??    WWeellcchhee  GGeerräättee  ssiinndd  EEnneerrggiieeffrreesssseerr??  
WWiiee  kkaannnn  iicchh  ssiiee  ssiinnnnvvoollll  nnuuttzzeenn??  
UUnnsseerr  RReeffeerreenntt  GGeerrhhaarrdd  BBaauueerr  ggiibbtt  
AAnnrreegguunnggeenn  uunndd  TTiippppss..    
 

Anmeldung bitte 
bei der Caritas  

Tel. 22030 
 

Anmeldung erbeten an dkrauss@ccr-schwanberg.de oder 
09323 / 32207 • Eintritt frei, Kollekte am Ausgang erbeten.
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Gottesdienste
Ausführliche Informationen über Gottes-
dienste finden Sie auf der Doppelseite in der
Heftmitte.

Unsere besonderen Gottesdienste:
Predigtreihe „Musik, die mich berührt“
Sonntag, 19.02. „Anthem“ (Leonard Cohen)
mit Pfrin. Esther Zeiher
Sonntag, 12.03. „Für immer jung“ (Bushido/
Karel Gott) mit Pfr. Thilo Koch

Valentinstag, 14.02. Gottesdienst für Jubel-
paare in der Johanneskirche Sickershausen,
19 Uhr

Gottesdienste im Wilhelm-Hoegner-Haus
entfallen bis auf Weiteres wegen Renovie-
rung.

Veranstaltungen, Gruppen
und Kreise
Bibelgesprächskreis:
Mi., 22.02. „ Gerecht aus Glauben“ (Röm. 3)
Mi., 22.03. „Die Wurzel trägt“ (Röm. 11)
jeweils 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Jugendgruppe: Dienstag, 18.30 Uhr
07.02. und 07.03., Gemeindesaal
Instagram:@Jugendgru;
E-Mail: jugendgruppe.kts@gmail.com

Feierabendkreis/Gemeindenachmittag:
Dienstag, 14.30 Uhr
14.02. „Amazing grace - ein Lied und seine
Geschichte“
14.03. „Unterwegs im Heiligen Land“, mit
Abendmahlsfeier

FRIEDENSKIRCHE KITZINGEN

Frauenkreis:
Mo., 20.02., 14 Uhr: „Schneeballbacken“,
mit Frau Hegwein im Amt f. Landwirtschaft
Mo., 20.03., 19 Uhr: „Aktiv entspannt mit
Yoga“ mit Brigitte Lemsch, Gemeindesaal

Gebetstreffen
Freitags, 12.00 Uhr, Kirche

Gitarrengruppe: Montag, 20 Uhr
13.02. und 13.03., Gemeindesaal

Kirchenchor
Donnerstags, 19.00 Uhr, Gemeindesaal

Präparanden- und Konfirmandenunterricht
Nach Absprache Mittwoch, 16.30 Uhr und
17.30 Uhr Gemeindesaal

Ökumenisches Gebet: Dienstag, 15 Uhr
28.02. St. Vinzenz
28.03. Johanneskirche Sickershausen

Posaunenchor
Freitags, 19.30 Uhr, Gemeindesaal

Spieleabend: Donnerstag, 18.30 Uhr
Stadtteilzentrum, 09.02. und 09.03.

Weltgebetstag der Frauen
Unter dem Motto „Glaube bewegt“ feiern wir
in der St.-Vinzenz-Kirche am 3. März um
19.00 Uhr Gottesdienst, den in diesem Jahr
Frauen aus Taiwan vorbereitet haben.

Beerdigungen
Anna Magdalena Hänßgen (98 Jahre)
Edeltraud Kirchner (82 Jahre)
Anna Martini (92 Jahre)
Mina Waadt (92 Jahre)

FRIEDENSKIRCHE KITZINGEN

Konfimation 2023
an Jubilate, 30. April 2023, 9.30 Uhr

mit Pfr. Bausenwein

Mathis Bahns
Nick Bergsträßer
Julian Friemelt
Emily Hauck
Tünde Hajdu

Justin Hopfengart
Ann-Sophie Maar

Moritz Mager
Arthur Pabst

Jubelkonfirmation 2023
Zum Vorplanen: die Jubelkonfirmation für
die Jahrgänge 1963, 1973 und 1998 feiern
wir am Sonntag Exaudi, den 21. Mai.
Wir suchen aktuelle Anschriften. Bitte hel-
fen Sie mit und melden Sie sich im Pfarramt
(Tel.: 09321 / 32428) oder mailen Sie an:
pfarramt.friedenskirche-kitzingen@elkb.de

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet
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FRIEDENSKIRCHE KITZINGEN

Unser Gemeindebote
Seit fast einem Jahr erscheint unser Gemein-
debote imneuenGewand.Andieser Stelle ein
herzliches Dankeschön allen, die beim Aus-
tragen mitwirken. Danke allen, die durch
ihre Spende helfen, dass unser Gemeindebo-
te in jeden evangelischenHaushalt kommt.

Impulstage Albertshofen 19.-23. März -
Mitfahrgelegenheit
Zu besonderen Tagen lädt die Kirchenge-
meinde Albertshofen ein: Der Liedermacher
Wolfgang Tost und der Evangelist Matthias
Rapsch gestalten fünf Tage unter dem Mot-
to: „Auf dem Punkt gebracht“. Die Abende
beginnen jeweils um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus,Ulmenweg9.Mitfahrgelegenheit: Je-
weils um19UhrTreffpunkt Friedenskirche.

Kollektenplan (Die Einlagen im Klingelbeu-
tel kommen folgenden Aufgaben zugute):
05.02. Evangelischer Kirchentag
12.02. Ökumene u. Auslandsarbeit der EKD
19.02. DekanatskollekteMissionBanz
26.02. EigeneGemeinde
05.03. Fastenaktion „Füreinander einstehen
in Europa“
12.03. EigeneGemeinde - soziale Zwecke
19.03. Kirchl. Dienst an Frauen u.Müttern
26.03. DiakonischesWerkBayern
02.04. TheologischeAusbildung inBayern

FRIEDENSKIRCHE KITZINGEN

„Startchance kita.digital“ – wir sind dabei
Unser Kindergarten nimmt ab diesem Kin-
dergartenjahr an der bayerischen Qualifizie-
rungskampagne „Startchance kita digital“
teil. Die mehrjährig angelegte Kampagne ist
das Kernelement der Digitalisierungsstrate-
gie der Bayer. Staatsregierung für Kinderta-
geseinrichtungen. Die Erfahrungen, die die
meisten Kinder schon beim Kindergarten-
eintritt mitbringen, möchten wir aufgreifen
und in eine positive Richtung lenken. Kinder
haben einen Anspruch auf Wahrung Ihrer
Rechte auch in der digitalen Welt. Deshalb
begleitenund stärkenwir sie in einemkreati-
ven, kritischen und sicherenUmgangmit di-
gitalen Medien, durch vermehrte digitale
Bildungsaktivitäten in unserer pädagogi-
schenArbeit.
Im geschützten Rahmenwollen wir den Kin-
dern ermöglichen, die digitalenMedien zum
kreativen Gestalten und Lernen kennen zu-
lernenund auszuprobieren.Dabei ergibt sich
auchdieMöglichkeit, sich inGesprächenmit
denRisikenderMedien zubefassen.Medien-
kompetente Kinder sind am besten vor Me-
dienrisiken geschützt!



24 25

SICKERSHAUSEN

SICKERSHAUSEN

Beerdigungen
IngridAlbert (83 Jahre)
Heinz Bock ( 88 Jahre)

derbare Aktion, die wir endlich wieder auf-
stellen konnten!

Temperatur in der Kirche / Winterkirche
Wie gewohnt werden wir ab (8.) Januar dann
in das Gemeindehaus zur Winterkirche
wechseln, wenn die Temperaturen unter 0
Grad fallen. Es ist dann kaum möglich, die
Kirche zu heizen und in dieser Zeit schlicht
wirtschaftlich sinnlos. Im Gemeindehaus
werden etwa 19 Grad sein („Jackentempera-
tur“). In der Kirche peilen wir wie an den an-
deren Tagen ebenfalls etwa 19 Grad an bei
den Gottesdiensten. Bitte nehmen Sie gerne
einederDecken.WirversuchenüberallHeiz-
kosten einzusparen, für die Sonntage waren
wir aber schon immer gut aufgestellt.

29. Januar: Minigottesdienst
Schon fast traditionell treffen wir uns im Ja-
nuarzuunseremerstenMinigottesdienst zur
Jahreslosung um11Uhr in der Kirche.

12. Februar: Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmandinnen und Konfirmanden
Nach intensiverVorbereitung stellen sichdie
Konfis im Gottesdienst vor. Ein Gottes-
dienst, den sie selbst vorbereitet haben von
Anfang bis Ende! Seien Sie gespannt um
10.10Uhr in der Kirche .

Predigtreihe „Musik, die mich berührt!“
Dekanin Baderschneider und die anderen
Pfarrerinnen und Pfarrer der Stadtregion
touren durch die Kirchen. Auch bei uns kön-
nen Sie diese erleben.

22. Januar, 9Uhr, DekaninBaderschneider
5.März, 9Uhr, Pfarrer Gahr
12.März,, 9Uhr, Pfarrer Koch
19.März, 9Uhr, Pfarrerin Zeiher

Feierabendkreis
16. Februar:Wir feiern Fasching
16.März:Wir stimmenuns auf denFrühling
ein.
Immer um14Uhr imGemeindehaus.
NurMut –wir haben noch freie Plätze!

Konfitage
10. Februar: Langer Konfitag bis zum 11. Fe-
bruar, daran anschließend am 12. Februar
Vorstellungsgottesdienst.

25. März Konfitag mit Konfibeichte am
Abend. Erstmals besucht uns die Evangeli-
sche Jugendmit dem Jugenddiakon und hält
einen Teil des Konfitags! Darauf freuen wir
uns sehr!

Ökumenisches Gebet

Wir beten gemeinsam in ökumenischer Ver-
bundenheit, 28.3., 15Uhr, in der Kirche.

Ein großer Dank!
VielenDank allen, die in derWeihnachtszeit
die Gottesdienste unterstützt und bereichert
haben! Dem Posaunenchor, für die Beglei-
tung und Vorbereitung, Familie Kräutlein
für das Bereitstellen und Schmücken des
Hängers,HerrnBeerundHerrnStang fürdie
BereitstellungderAnlage, HerrnKöhler und
Herrn Schüssler für den Aufbau des Weih-
nachtsbaums am Feuerwehrhausplatz und
demKirchenvorstand,dem„Trio“ ausEmilia
und Sabrina Bumm sowie Annika Gahr, die
dieKindermette begleitet haben. Besonderer
Dank gilt Ina Borawski, die das Krippenspiel
so wunderbar vorbereitet hat – aufgrund der
Krankheitswelle waren bei den Proben nie
alle anwesend, aber am Ende hat es doch ge-
klappt. Den vielen ungenannten Händen sei
ebenso gedankt, sie alle haben uns ein tiefge-
hendes Erlebnis beschert!

Laufender Adventskranz – Rückblick
Bis auf einen Tag waren alle Dezembertage
ausgebucht – der Adventskranz zog wieder
durch denOrt undmachteHalt an vielen tol-
len Stationen. ImMoment erarbeiten wir ei-
nen Feedback-Bogen, um zu sehen, wie sich
das Konzept entwickeln kann. Allen Gastge-
berinnen und Gastgebern ein herzlicher
Dank auch an dieser Stelle, es war eine wun-

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet
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Kindergottesdienste

Buchbrunn: Sonntag, 5. Februar und 5.
März, 10.00Uhr, Gemeindehaus

Repperndorf: Sonntag, 5. März, 10.00
Uhr, Gemeindehaus Repperndorf

Präparanden- und Konfirmandenunterricht
Mittwochs 14-tägig 16.30 bis 18.00 Uhr im
Wechsel
Präparandentag zum Abendmahl imGe-
meindehaus Repperndorf: Samstag, 4. Fe-
bruar 9.30 bis 15.00Uhr
Konfirmandenfreizeit in Leinach:
10. bis 12. Februar, Thema: Beten mit allen
Gefühlen
Vorbereitungsabend für die Konfirma-
tion: Mittwoch, 8. Februar 19.00Uhr imGe-
meindehaus

Kidz-Treff für Kinder von 10 bis 14 Jahren
Donnerstag, 2. Februar, 16.00–17.30Uhr
Donnerstag, 2.März, 16.00–17.30Uhr
imGemeindehaus „Meuschel“ Buchbrunn

Posaunenchöre
Buchbrunn: montags 19.00Uhr,
Jungbläser:montags 18.30Uhr
Repperndorf: mittwochs 19.00Uhr,
Jungbläser nachVereinbarung

Flötenunterricht und -spielkreise Buchbrunn
Freitagnachmittag; InformationenbeiKarin
Winkler, Tel: 09321/6283

Bibelkreis Buchbrunn
nachVereinbarung

Elternstammtisch Repperndorf
Dienstag14. Februarund 14.Märzum19.30
Uhr imGemeindehaus

BUCHBRUNN • REPPERNDORF

BUCHBRUNN • REPPERNDORF

Taufe in Buchbrunn
Carl Burger

Taufe in Repperndorf
MasonMünch

Bestattungen in Buchbrunn
Irmgard Schmitt geb. Hofmann (83 Jahre)
Günter Riegel (73 Jahre)
HelgaKraft (82 Jahre)

Bestattung in Repperndorf
Käthe Ziegler geb. Seystahl (86 Jahre)

Feierabendkreis Buchbrunn
Dienstag, 7. Februar 14.30 Uhr, Thema:
„Weltgebetstag aus Taiwan – Einführung
ins Land und in die Gebetsordnung“, Refe-
rentin: PfarrerinDoris Bromberger

Dienstag, 7.März 14.30Uhr, Thema: „Schla-
gerparade“, Referentin: Ursula Pfister

Familiengottesdienste mit Abendmahl
Sonntag, 12.März : 9.30UhrBuchbrunnund
11.00UhrRepperndorf

Winterkirche in Repperndorf
Bis 5. März finden die Gottesdienste im Ge-
meindesaal statt.

Mittagstisch in Repperndorf
„Gemeinsam schmeckt’s besser …“
Termine: Donnerstag, 16. Februar und 16.
März, jeweils um 11.30 Uhr. Anmeldung er-
forderlich.Anmeldezettelwerdenausgegeben.

Passionsandachten
Sonntag, 12. März 19.00 Uhr Posaunenchor
in Buchbrunn
Sonntag, 19. März 18.00 Uhr Elternstamm-
tisch inRepperndorf

Herzliche Einladung
zum

Ökumenischen
Gottesdienst zum
Weltgebetstag

Freitag, 3. März
um 19.30 Uhr
in der kath. Kirche
in Buchbrunn
Thema: Glaube bewegt
Gottesdienstordnung aus Taiwan,
anschließend gemütliches
Beisammensein imGemeindehaus

Vorstellungsgottesdienst
der KonfirmandInnen Buchbrunn
Sonntag, 26.März, 10.10Uhr
„Thema: Beten –mit allenGefühlen“

ATEMholengottesdienst
Sonntag, 26.März, 19.00Uhr Predigerin:
Soz.-Päd. Christina Rathmann kath. Pfarrei
St. Johannis Kitzingen

Herzlichen Dank!
Wir danken allen, die uns das Kirchgeld

2022 überwiesen haben.
In Buchbrunn sind 5.800,– € für dieOrgel-

sanierung zusammengekommen.
InRepperndorfwurden 2.760,– €hälftig
für die neuen Sitzkissen der Kirche und die

Gemeindearbeit gegeben.

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet
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BUCHBRUNN • REPPERNDORF BUCHBRUNN • REPPERNDORF

Rückblick Buchbrunn

Besuch der Konfirmand/innen
in der Synagoge in Kitzingen
Auf drei Stationen informierten sich die Ju-
gendlichen zum Beispiel anhand typischer
Gegenstände (siehe Foto) über das Judentum
und seineGeschichte inKitzingen.

Präparand/innen nehmen an Friedens-
stifterprojekt teil
Angesichts des Krieges in der Ukraine hatte
das Thema eine große Brisanz, mit dem Prä-
parand/innen aus Buchbrunn, Dettelbach/
Schernau/Neuses, Mainstockheim, Klein-
langheim und Albertshofen mit Mainsond-
heim sich auf kurzweilige und interaktive
Art beschäftigten: Was ist Gewalt? Wo be-
ginnt sie?Wie erkenne ich Grenzüberschrei-
tungen und wehre sie ab? Wie gehe ich kon-
struktivmit Interessenskonflikten um?
Mit Legosteinen wurdenGewalt-Szenen ver-
anschaulicht. Im Kleingruppen-Gespräch
wurde nach Ursachen für Gewalt gesucht.
Deutlich wurde, wie wichtig es ist, zu erken-
nen, dass eine Eskalation von Gewalt sinnlos
ist. Es hilft, die „Goldene Regel“ von Jesus zu
beherzigen: „Alles, was ihr wollt, dass euch
die Mitmenschen tun sollen, das tut ihnen
auch“ (Matthäus 7,12). Am Schluss bauten
die Präparanden die Gewalt- und Konflikt-
Szenen zu Friedens- und Versöhnungs-Sze-
nen um (Bild rechts).

Rückblick Repperndorf

Seit Weihnachten läuten wieder alle
Glocken in Repperndorf

Am4. Advent wurden die neue Glocke 3 und die älteste Glocke 5
(nach Sanierung und Einbau in den Glockenstuhl) vor dem Kir-
chenportal durch PfarrerinDoris Bromberger geweiht.

Die neue Glocke aus Bronze war von der Glockengießerei Perner
in Passau gegossen worden und hat einen Durchmesser von 80
cm. Gestaltet wurde sie nach Ideen des Kirchenvorstandes und
des Oberbürgermeisters vom Glockenkünstler Pfr. i. R. Günter
Niekel. Sie trägt auf der Vorderseite einenWeinstock undWein-
ranken zieren die Glocke. Das weist auch auf Repperndorf als
Weindorf hin.

AufderRückseite ist dasRepperndorferWappenmitHahnund
Rost angebracht. Der Rost erinnert an St. Laurentius, das als
Märtyrer für seinen Glauben auf einem glühenden Rost hinge-
richtetwurde. Ihm ist dieRepperndorferKirche vor vielen Jahr-
hunderten geweiht worden. Traditionell trägt eine Kirchenglo-
cke auch einen biblischen Spruch. Die Kirchengemeinde hat
sich für Psalm 31,16a entschieden: „Meine Zeit steht in deinen
Händen.“ Die neue Glocke wird in Zukunft beim Viertelstun-
denschlag und zur Einladung in jedem Gottesdienst zum Klin-
gen gebracht.

Mit der jüngsten wurde auch die älteste Glocke 5 von 1617 das
„Bärbele“ neu geweiht (genannt nach ihrer Stifterin Barbara
Weiker). Sie wurde aus der Turmlaterne zunächst saniert und
dann in den neuen Glockenstuhl gehängt und läutet nun vor al-
lembei Taufgottesdiensten.
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KALTENSONDHEIM

Beerdigung
HeinrichMurr (83)

Seniorentreff
Das nächste Treffen ist am 14.3. um 14.30
Uhr mit Richard Köhler zum Thema „Als
der Fernseher insWohnzimmer kam“.

Fastenessen
Herzliche Einladung zum Fastenessen am
19. 3. um 11 Uhr im Feuerwehrhaus.

Ökumenischer Bibelabend
Am Dienstag, 14.3. um 19.30 Uhr im Ge-
meindehausmit Pfarrer Koch.

Rückblick Heilig Abend
An Heilig Abend feierten wir den schon seit
ein paar Jahren zur Tradition gewordenen
ökumenischen Familiengottesdienst. Wir
spürten an diesem Heiligen Abend wieder
einmal mehr das Wunder der Weihnacht.
Angefangen beim Krippenspiel der Kinder
und Jugendlichen in Erzählform des Lukas-
evangeliums, das anschließend mit einem
begeisterten Applaus quittiert wurde. Und
weiter durch die Predigt von Frau Dekanin
Baderschneider, die andiemomentaneWelt-
situation anknüpfte. Wir aber, getröstet mit
der Geburt Jesu, dem Licht der Welt, haben
denAuftrag, dieses Licht hinaus zu tragen in
unsere Welt. Musikalisch umrahmt wurde
der Gottesdienst von Herrn Helmar Scheup-
lein (Orgel) und einemBläserensemble.Allen
Beteiligten, die uns an diesemAbend verzau-
bert haben, gilt herzlichsterDank.

Michael Meyer

Diese Information wird aus 
Gründen des Datenschutzes 
ausgeblendet


